
Das vom Institut für Leichtbau und Kunst-

stofftechnik (ILK) der Technischen Universität 

Dresden ausgerichtete Internationale Dresd-

ner Leichtbausymposium ist die etablierte 

Diskussionsplattform für einen branchen- 

und produktübergreifenden Wissens- und Er-

fahrungstransfer zwischen Wissenschaft und 

Wirtschaft. 2016 findet sie am 9. und 10. Juni 

in der sächsischen Landeshauptstadt statt. 

Seit dem ersten Dresdner Leichtbausympo-

sium im Jahre 1997 wird hier als durchgän-

giges Credo das inzwischen bei allen führen-

den Industrien akzeptierte und angewandte 

Dresdner Modell eines „Funktionsintegrati-

ven Systemleichtbaus in Multi-Material-De-

sign“ verfolgt. Dank seiner inhärenten Ma-

terial- und Energieeffizienz genießt er einen 

guten Ruf als ‚Innovationstreiber für die Mo-

bilität im Digitalzeitalter‘.

Weitere Informationen: 

Dr.-Ing. Thomas Heber, 

Carbon Composites e.V., 

Abteilung CC Ost, Dresden, 

Telefon +49 (0) 3 51/46 34 26 41, 

E-Mail: thomas.heber@carbon-composites.eu, 

www.cc-ost.eu,

www.leichtbausymposium.de

BRANCHENTREFF DER LEICHTBAUER

CCeV-Präsenz auf 20. Internationalen Dresdner Leichtbausymposium 

Auch in diesem Jahr wird der CCeV mit seiner Regionalabteilung CC Ost wieder als Partner dabeisein. 

CCeV-Mitglieder erhalten 20 Prozent Rabatt als Tagungsteilnehmer bzw. Aussteller.

Auch die parallel zur Tagung abgehaltene 

Alumni-Session war gut besucht.

Das letztjährige Internationale Dresdner 

Leichtbausymposium konnte über 400 

Teilnehmer aus Wissenschaft und Wirt-

schaft begeistern.


